
Organisatorisches und Routenbeschreibung
Treffpunkt:
Bahnhof SBB Meetingpoint 08h55
Hinfahrt:
Bern ab: 09h07
Wynigen an: 09h26
Rückfahrt:
Wynigen ab: 15h31 
Wynigen an: 15h53
Verpflegung:
Apéro durch Hansruedi
Mittagessen im Restaurant Rudswilbad Tel 034/ 445 23 38

Wanderzeit:
3h00
Höhendifferenz:
Aufwärts ca 100m/ abwärts ca. 100m
Mitwandern? >>email
Kurzbeschreibung: (Quelle:"Rundwanderungen Bern-Mittelland")
Wynigen-Niederoesch-Rudswilbad-Wynigen
Wynigen: Vermutlich im 6. Jh. gegründete Alemannensiedlung an der alten Römerstraße von Bern über Burgdorf nach
Vindonissa. Ging 1218 von den Zähringern durch Erbschaft an die Kyburger und kam 1497 in bernischen Besitz. Die
Kirche wurde 1671 unter dem Ammann Tobias Wild renoviert, dessen Grabplatte an der Außenwand zu sehen ist. Bei der
Station kreuzt unsere Route die Bahnlinie, wendet sich dem Birchüwald zu und durchquert dessen untere Hänge. Beim
Verlassen des Waldes erster Ausblick auf den Jura mit Hasenmatt und Balmflue. Kurzer Abstieg zu den Häusern von Wil.
Im rechten Winkel nach Westen abbiegen und dem Rande des ausgedehnten Fäldimooses entlang und durch den
Hasliwald nach Niederösch. Das währschafte Bauerndorf wurde 1812 von einer schweren Feuersbrunst heimgesucht, die
22 Häuser zerstörte. Beim Gasthaus «Löwen» wendet sich die Route nach Süden, führt parallel zur Straße nach
Oberösch und steigt, an den Gehöften von Chnubel vorbei, zu dem schon von weitem sichtbaren Rudswilbad an, wo
neben dem alten Bäderhotel ein modern eingerichtetes Gasthaus zum Verweilen einlädt. Herrlicher Ausblick über die
Ebene der untern Emme zum bewaldeten Höhenzug des Bucheggbergs und zur steil aufragenden Jurawand. Dem
Waldsaum entlang zur Höhe des Reiteneggwaldes empor, der auf gut markierter Route durchquert wird; sie kreuzt den
alten Märitweg, folgt einem Gratweglein über den höchsten Punkt der Reitenegg (Pt. 601) und senkt sich zum Tal des
Chänerechbaches hinab, das am südlichen Ende des Dorfes Rumendingen überquert wird. In gleicher Richtung durch
den Tannwald zur aussichtsreichen Tannwaldhöchi, wo der Abstieg nach dem im Talgrund sichtbaren Wynigen beginnt.

Wanderfritz http://www.wanderfritz.ch/druck.cfm?themaid=10wynigen&artikelID...
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